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Liebe Gläubige im Pfarrverband Ampfing, 

die Fastenzeit -oder eigentlich korrekter: die österliche Bußzeit- be-

ginnt am Aschermittwoch mit einem für mich immer wieder sehr ein-

drücklichen Zeichen: dem Aschenkreuz. Seinen Ursprung hat es in der 

jüdischen Tradition, wo der Büßer sich in seinem Büßergewand direkt 

in die Asche gesetzt hat. Wenn wir einen Fehler begehen, kann man 

vereinzelt noch den Spruch hören: „Asche auf mein Haupt“. Die Asche 

ist Zeichen der Vergänglichkeit, der Empfang des Aschenkreuzes Zei-

chen der Demut und dass wir alle Sünder sind. Das gilt vom einfachen 

Gläubigen bis zum Papst, das Aschenkreuz vereint alle Stände der Kir-

che. Die Demut gehört nicht unbedingt zu den gesellschaftlichen Me-

gatrends. Besonders deutlich wird das bei dem sogenannten „politi-

schen Aschermittwoch“ der Parteien. Das ist so ziemlich das Gegenteil 

von dem, was der Aschermittwoch meint. Manche bezeichnen die Ver-

anstaltungen auch als politische Kultur, das könnten sie sein, wenn 

dabei verbal nicht aufgerüstet, sondern abgerüstet würde und statt ei-

nem politischen Gepolter ein versöhnlicher Ton angeschlagen wird, 

der Impulse setzt, wie die Probleme und Krisen in unserem Land ge-

meinsam bewältigt werden können. Die österliche Bußzeit lädt aber 

auch die gesamte Kirche und jeden einzelnen Gläubigen zur Umkehr 

und Reinigung ein. Die Sternstunden des Christentums waren stets 

die, in denen sich die Kirche um Christus versammelt hat, sein Evan-

gelium lebt und bezeugt; wenn  

es angebracht ist auch gegen den  

Zeitgeist. 

Ihr Pfarrer 

Florian Regner 

Kontakt 

Telefon 08636/9822-12 

E-Mail fregner@ebmuc.de
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Vorstellung 

Liebe Mitglieder des Pfarrverbands Ampfing! 

Ich heiße Patrick Schwendinger und bin 27 

Jahre alt. Gebürtig komme ich – wie man si-

cherlich gleich hören wird – aus Österreich, 

genauer gesagt aus Vorarlberg (Bodensee). 

Mittlerweile bin ich seit einigen Jahren im 

Priesterseminar in München und möchte 

dort die Entscheidung zum Priestertum fäl-

len. Daher freue ich mich, die gesamte Fas-

tenzeit und das Osterfest gemeinsam mit 

Ihnen erleben zu dürfen. Ziel meines Prak-

tikums in Ampfing ist es, das Gemeindeleben vor Ort kennenzulernen. 

Nach einer langen Studienphase darf ich nun endlich das Gemeinde-

leben außerhalb Münchens miterleben und mitgestalten. Da ich auf-

grund der langen theoretischen Ausbildung noch nicht viel Praxiser-

fahrung habe, freue ich mich umso mehr, vom Team des Pfarrverbands 

und von Ihnen, liebe Pfarrgemeinden, praktisch zu lernen, was ich auf 

meinem Weg als Seelsorgers benötige. Für die Unterstützung und die 

Offenheit, mich als Praktikanten mitten in meiner Ausbildung zum 

Priestertum aufzunehmen, bin ich dem Team und allen Mitgliedern 

des Pfarrverbands sehr dankbar. Ich hoffe auf eine gute Zusammenar-

beit und freue mich auf die gemeinsamen Wochen im Pfarrverband 

Ampfing.  

Herzlichst 

Patrick Schwendinger 
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Verabschiedung Ministranten 

In der Pfarrei Ampfing wurde 

unser langjähriger Ministran-

ten Sebastian Schwenk verab-

schiedet. Pfarrer Florian Reg-

ner überreichte ihm zum Dank 

und zur Erinnerung an seine 

langjährige ehrenamtliche Tä-

tigkeit ein kleines Weihrauch-

fass, einen Kinogutschein und 

eine Urkunde. 

Die Pfarrkuratie Zangberg 

verabschiedete ihre Ministra-

tin Katharina 

Bichlmaier. 

Pfarrer Florian 

Regner und 

die Ministran-

ten überreich-

ten Sie zum 

Abschied eine 

Urkunde und 

ein kleines 

Weihrauchfass 

als Andenken. 
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Die Pfarrei Rattenkirchen hat beim Lichtmeßgottesdienst ihre 

langjährige Ministranten Simone Utzinger, Ulrike Utzinger, Simon 

Oberloher, Markus Deutinger, Lukas Kienetz und Valentin Kienetz 

in den „Ruhestand“ verabschiedet. Aus den Händen von Pfarrgemein-

deratsvorsitzenden Annemarie Wendlinger erhielten sie zum Dank 

ein kleines Weihrauchfass und Kinogutscheine. 

Fotos: Kohlschmid, Bichlmaier und Wendlinger  

Dekanatsfussballturnier 
Gleich fünf Mannschaften aus dem Pfarrverband Ampfing haben in 

diesem Jahr am Dekanatsfussballturnier der Jugendstelle für Minist-

ranten teilgenommen. Alle Mannschaften erreichten dabei sehr gute 

Plätze im 1. Drittel des Teilnehmerfelds. Die Mannschaften aus Amp-

fing und Zangberg spielten bei den Junioren dabei um den 3. Platz. 

Salmanskirchen belegte einen sehr guten 5. Platz. 
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Erstmals seit vielen Jahren nahm auch wieder eine Mannschaft bei 

den „Senioren“ ab 15 Jahren am Turnier teil. Auch hier konnte ein 

sehr guter 3. Platz erreicht werden. Unter Leitung des neuen Jugend-

seelsorgers Christian Zeug fand durch Dekan Vogl die Pokalübergabe 

statt. 

Die „Seniorenmannschaft“ des Pfarrverbands mit Magnus Streller, 

Maximilian Häußler, Johannes Braun, Sebastian Schwenk, Simon 

Reindl, Emilia Reindl, Maximilian Hansmeier, Thomas Gruber, Tanja 

Steinböck und Vinzenz Streller 

Foto und Bericht: Manfred Reindl  
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Seniorennachmittag in Salmanskirchen 
Christine Pritz konnte viele Gäste begrüßen. Ebenfalls anwesend wa-

ren zweiter Bürgermeister Günter Hargasser, der sich über das Enga-

gement des Pfarrgemeinderates freute und Pfarrer Florian Regner der 

sich für das Bereitstellen und Backen der leckeren Kuchen bedankte 

und das die Herzheimer Runde wieder ins Leben gerufen wurde. Als 

Programm gab es heuer ein Improtheater mit Resi Huber und Karin 

Heumaier. Die beiden sind in der Theatersparte der "Zwoarazwanz-

ger". Das Erste Stück hieß Gebärdensprache und es ging um den 

Hochzeitstag. Während Karin Heumeier über den Hochzeitstag und 

seine Tücken referierte, mimte Resi Huber die Übersetzung mit Ge-

bärdensprache dazu. Das zweite Stück war das Ja Spiel. Als Vorlage 

dazu wähl-

ten die Seni-

oren "Den-

gestiefelten 

Kater" und 

im dritten 

Teil ging es 

im Zwiege-

spräch eines 

Radiosen-

ders über 

den Sport 

und Senio-

rentag in Salmanskirchen. Für ihre Einlagen konnten die beiden viel 

Applaus einheimsen. Bevor die Senioren entlassen wurden, gab es zur 

Stärkung noch eine leckere Gulaschsuppe. 

Bericht und Foto: Rita Stettner  
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Immer fehlt der vierte Mann 
Jeden Dienstag treffen sich die Senioren zum Kegeln im Pfarrheim 

Ampfing. Ab 14 Uhr geht es rund. Anton Steckermaier, ist der 

Schankkellner und kümmert sich um die nötige Brotzeit und um das 

flüssige Beiwerk. In lockerer Runde sitzen die Herren beisammen. Es 

geht lustig zu und man fühlt sich sofort wohl. Doch auch hier fehlt 

der Nachwuchs. Früher war es hier voll und jetzt sind nur noch zwei 

Tische besetzt. „Uns fehlt nicht nur der vierte Mann zum Kartenspie-

len, meist Schafkopf“, sondern auch die Kegler würden sich über viele 

Neuzugänge freuen. „Wir suchen Rentner aller „Altersklassen“, egal 

ob sie einfach zum Ratschen kommen, Kegeln, Kartenspielen oder 

einfach nur Ratschen wollen, so Anton Steckermaier. Das Kegeln ist 

kostenlos und die Gaudi die alle haben, gibt es gratis dazu. Wer sich 

angesprochen fühlt und mitmachen möchte, einfach im Pfarrheim 

Ampfing, St. Martin Straße 7 vorbeikommen. Und wer sich nicht ganz 

sicher ist kann auch bei Anton Steckermaier unter 08636- 7249 nach-

fragen. 

Bericht und Foto: Rita Stettner  
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Seniorenfasching 
Zu einem Seniorennachmittag im Fasching traf sich in Zangberg eine 

große Gruppe teils maskierter Frauen und auch einige Männer fanden 

sich ein. Zunächst stärkten sich alle bei Kaffee und Krapfen, um dann 

zu singen und zu schunkeln. Bei einem Dialog von Karl Valentin und 

Witzen wurden die Lachmuskeln beansprucht, und bei Quizfragen die 

Gehirnzellen. Bei den Bewegungsliedern kam dann der ganze Körper 

zum Einsatz. Die Damen und Herren waren bei allem mit Freude und 

Eifer dabei. Danach hatten sich alle Häppchen und Bowle redlich ver-

dient. Zuletzt waren sich alle einig, dass es ein gelungener Nachmittag 

war, der noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Bericht und Foto: Monika Reiter, Seniorenkreis  
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Vergelt´s Gott 
Die Pfarrei Stefanskirchen sagt ein herzliches Vergelt`s Gott an Rita 

Weber und Hildegard Felbinger für den jährlichen Aufbau der Weih-

nachtskrippe in Stefanskirchen. 

Diese erfreute nicht nur die Stefanskirchner, auch aus der Umgebung 

kamen immer wieder Besucher, um sie zu bestaunen. 

29 Jahre übernahmen Rita und Hildegard diese Aufgabe ehrenamtlich. 

Sie sammelten Moos, trockneten es, Kleidung und alle Utensilien wur-

den jährlich ausgebessert, wenn nötig auch erneuert. 

Wegen gesundheitlicher Probleme war es 2024 für Rita und Hildegard 

das letzte Mal. 

Die Stefanskirchner schauen gespannt auf nächstes Weihnachten. 

Es gibt bereits Interessenten, die den Krippenaufbau fortführen. 

Bericht: PGR Stefanskirchen 

ökumenisches Friedensgebet Kirchbrunn 
Das ökumenische Friedensgebet gehört sein fast drei Jahrzehnten 

zum festen Bestandteil des liturgischen Lebens in unserem Pfarrver-

band. Gestaltet wurde es 27 Jahre lang ohne Unterbrechung von Wal-

ter und Inge Tochtermann aus Heldenstein. Eine großartige Leistung 

und ein starkes Zeichen für den Frieden, wofür wir an dieser Stelle 

einen großen Dank aussprechen möchten. 

Aus gesundheitlichen und persönlichen Gründen können sie das 

Friedensgebet leider nicht mehr fortführen und so findet es am 

14.3.2025 um 19 Uhr zum letzten Mal in der bisherigen Form in 

Kirchbrunn statt. 
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Wir würden diese Tradition aber gerne weiterführen. Wer dazu Ideen 

hat oder sich gerne beteiligen möchte, kann sich im Pfarrbüro oder 

bei Pfarrer Florian Regner melden. 

Bericht: Pfarrer Florian Regner  

Die Pfarrei Ampfing trauert

um Frau Margarethe Balhuber 

* 18.11.1940  + 30.01.2025
Frau Margarethe Balhuber war 25 Jahre, zusam-

men mit ihrem Ehemann, als Hausmeisterin im 

Kindergarten Ampfing tätig. Darüber hinaus war 

sie in vielfältiger Weise auch ehrenamtlich in der 

Pfarrei tätig. Für ihre Verdienste, vor allem um 

den Kindergarten, sagen wir Frau Balhuber ein 

herzliches Vergelt´s Gott. 

Gebetsanliegen März 2025 

… von Papst Franziskus für Familien in Krisen – Beten wir, dass zerbrochene 

Familien durch Vergebung die Heilung ihrer Wunden finden können, indem sie 

auch in ihren Unterschieden den Reichtum der andren wiederentdecken. 

… von Erzbischof Reinhard Kardinal Marx für alle Frauen – Beten wir für alle 

Frauen, die sich mit ihren Talenten und Gaben in unserer Gesellschaft und in 

der Kirche für Gerechtigkeit, Frieden, Solidarität und die Botschaft des Evan-

geliums engagieren. 
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Kein Problem! 
Auf unserer Internetseite fin-

det Ihr einen Link zu wichti-

gen Infos und zum Anmelde-

formular. Klick dich rein auf 

www.pfarrverband24.de 

Hallo Kids,  

ihr besucht 

die 8. Klasse 

und möchtet 

dieses Jahr 

gefirmt wer-

den, habt von 

uns aber kei-

nen Brief be-

kommen! 
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📌 JOKERTURNIER HELDENSTEIN 

 Rosenmontag, 3. März  | 13:00 Uhr 
 Pfarrheim Heldenstein 
 Veranstalter: KFD und Frauenunion Heldenstein 
 Info: Zum Joker-Turnier laden die KFD und die FU ein. Beginn ist um 13.00 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 5,00 Euro. Um Anmeldung bis spätestens 27. Februar bei 
Rosina Huber, Telefon 08636/7043, wird gebeten. 

📌 SENIORENTREFF „HERZHEIMER RUNDE“ SALMANSKIRCHEN 

 Dienstag, 4. März | 14:00 Uhr 
 Pfarrheim Salmanskirchen 
 Veranstalter: Filiale Salmanskirchen 

📌 SENIORENGOTTESDIENST ZANGBERG 

 Aschermittwoch, 5. März | 15:00 Uhr 
 Pfarrkirche Zangberg 
 Veranstalter: Pfarrkuratie Zangberg 

📌 SENIORENTREFF HELDENSTEIN 

 Mittwoch, 5. März | 14:00 Uhr 
 Pfarrheim Heldenstein 
 Veranstalter: KFD Heldenstein 
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📌 FASTENESSEN HELDENSTEIN 
 

 Sonntag, 9. März | 11:30 Uhr 
 Pfarrheim Heldenstein 
 Veranstalter: Pfarrgemeinderat Heldenstein 

 Info: Der PGR lädt herzlich ein. Mit dem Spendenerlös kommt der „Elterninitia-

tive Intern 3 e.V.“ zugute. 
 

📌 SENIORENTREFF „FROHE RUNDE“ AMPFING 
 

 Dienstag, 11. und 25. März | 14:00 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Pfarrei Ampfing  

 Info: Alle Senioren sind zu einem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 
 

📌 GEBETSKREIS STEFANSKIRCHEN 
BELTEI LEN 

 Dienstag, 11. März | 15:00 Uhr 

 Pfarrheim Stefanskirchen 
 

📌 FASTENESSEN STEFANSKIRCHEN 
 

 Sonntag, 16. März | 11:30 Uhr 
 Feuerwehrhaus Stefanskirchen 
 Veranstalter: Pfarrgemeinderat Stefanskirchen 

 Info: Der PGR lädt herzlich ein. Mit dem Spendenerlös werden je zur Hälfte das 

Projekt „Pfad für Kinder“ und der „Kindergarten Stefanskirchen“ unterstützt. 
 

📌 FAMILIENKREIS AMPFING 
 

 Donnerstag, 20. März | 18:00 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Familienkreis Ampfing 
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📌 FASTENESSEN RATTENKIRCHEN 
 

 Sonntag, 23. März | 11:30 Uhr 
 Bürgerhaus Rattenkirchen 
 Veranstalter: Pfarrgemeinderat Rattenkirchen 

 Info: Der PGR lädt herzlich ein. Mit dem Spendenerlös wird das "Herzenswunsch 

Hospizmobil" in Mühldorf unterstützt, damit Menschen in der letzten Lebensphase 

noch ein Herzenswunsch erfüllt werden kann. 
 

📌 KUCHENVERKAUF RATTENKIRCHEN 
 

 Im Rahmen des Rattenkirchner Fastenessens bieten die Ministranten Kuchen 
zum Verkauf an. Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zugute! 
 

📌 PFARRGEMEINDERAT AMPFING 
 

 Dienstag, 25. März | 19:45 Uhr 
 Theresianum Ampfing 
 Veranstalter: PGR Ampfing 

 Info: Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats Ampfing. Gäste sind willkom-
men. 
 

📌 LITURGIEAUSSCHUSS AMPFING 
 

 Mittwoch, 26. März | 19:45 Uhr 
 Pfarrheim Ampfing 
 Veranstalter: Pfarrei Ampfing 

 Info: Das Treffen des Liturgieausschusses ist öffentlich. Besucher sind willkom-
men! 
 

📌 FAMILIENGOTTESDIENST UND FASTENESSEN ZANGBERG 
 

 Sonntag, 30. März  | 10:00 Uhr 
 Pfarrkirche und Kloster Zangberg 
 Veranstalter: Pfarrei und KFD Zangberg 

 Info: Nach dem Familiengottesdienst findet das Fastenessen im Kloster statt. 
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📌 KREISJUGENDGOTTESDIENST 
 

 Sonntag, 30. März | 19:00 Uhr 
 Pfarrkirche Maitenbeth 
 Veranstalter: Jugendstelle Mühldorf 

 

📌 DER BADER – WUNDERHEILER ODER KURPFUSCHER? 
 

 Mittwoch, 2. April | 14:00 bis 16:00 Uhr 
 Bürgerhaus Rattenkirchen 
 Veranstalter: PGR Rattenkirchen und Kreisbildungswerk 

 Info: Der Pfarrgemeinderat und das Kreisbildungswerk Mühldorf laden zu einem 
kurzweiligen Nachmittag ein. Leonhard Biermaier vom Brauchtumsverein Erharting 
hat kurzweilige Geschichten über Bader im Mittelalter zu erzählen. Anschließend 
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Unkostenbeitrag: 4,00 EUR. 
 
 

Exerzitien im Alltag 
IM KLOSTER ZANGBERG VOM 12.03. -16.04.  

„Hoffnungsstark werden“ – unter diesem Motto bietet Seniorenseel-

sorgerin Marianne Kaltner in der Fastenzeit fünfwöchige Exerzitien im 

Alltag im Kloster Zangberg an. Jede und jeder geht in einer täglichen 

Besinnungszeit einen persönlichen Übungsweg, immer mittwochs von 

9-11 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Austausch und vertiefen-

den Impulsen. Beginn ist am Mittwoch, 12. März, das letzte Treffen am 

16. April. 

Nähere Infos und Anmeldung bis spätestens 5. März bei Marianne 

Kaltner, Tel. 0175/578 98 60 oder MKaltner@ebmuc.de. Der Unkosten-

beitrag für das Exerzitienbuch beträgt 6,00 EUR.  

  



 

 

|  17 

KIRCHENANZEIGER März 2025 
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GOTTESDIENSTE 
März 2025 

 

SAMSTAG, 01.03. SAMSTAG DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 

Pfarrkirche Heldenstein 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (P. Kirchmann) 
f. + Katharina Hansmaier v. Annelies Frank 
f. + Martin Reinthaler v. Fam. Ernst Reinthaler 
f. + Anna u. Josef Reinthaler v. Fam. Ernst Reinthaler 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Pfarrmesse (FR) 
f. + Hilde Steinberger v. Fam. Steinberger 
f. + Hilde Steinberger v. Gabriele u. Alfred Winkler 
f. + Hildegard Steinberger v. Fam. Christoph Steinberger, Fam. David Galneder 

u. Raphael Steinberger 
 

SONNTAG, 02.03. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Josef Gründl v. Rosemarie Gründl 
f. + Josef Geisberger v. Christina u. Hans Lang 
f. + Josef Geisberger v. Anna Heimhilger u. Markus Eder 
f. + Josefa Reinthaler (Jahrtagsstiftung) 
f. + Renate Schick v. Georg mit Kindern 
f. + Martin Wastlhuber v. den Kindern 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:15 Eucharistiefeier (PG) 
f. + Johann Reichl u. Hans Reichl v. Elise Angermeier u. Stober 
f. + Therese Hargasser v. der Herzheimer Runde 
f. + Johann Behr u. P. Leonhard Behr v. Anni Behr m. Familie 
f. + Ottilie Wimmer u. Siegfried Brandhuber v. Anni Behr m. Familie 
f. + Agnes u. Wolfgang Scheurer v. Anni Behr m. Familie  



- 2 - 

SONNTAG, 02.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier zum Faschingssonntag (FR) 
 

                Gerne dürfen Sie verkleidet kommen!  
 

 f. + Rosmarie Schwab v. Fam. Märzendorfer, Nassberg 
f. + Adelgunde Huber v. Marcel m. Kindern 
f. + Ludwig Aumann v. Dora m. Familie 
f. + Josef u. Geschwister Aumann v. Dora Aumann m. Familie 
f. bds. + Verwandtschaft v. Dora Aumann 
f. + Eduard Buchner v. Rosmarie Buchner 
f. + Angehörigen v. Rosmarie Buchner 
f. + Therese Neumann 
für die armen Seelen 
f. + Rudolf u. Maria Riedl v. Fam. Steinböck 
f. + Maria und Georg Kamhuber mit Angehörigen v. Fam. Steinböck 
f. + Kreszenzia, Hermann u. Rudolf Friedrich v. Fam. Friedrich 
f. + Ernst Hingerl v. Maria m. Familie 

Pfarrkirche Heldenstein 

12:00 Taufe: Alexander Asbeck (FR) 
 

MONTAG, 03.03. MONTAG DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 04.03. HL. KASIMIR, KÖNIGSSOHN 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (FR) 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing  Rosenkranz 
 

MITTWOCH, 05.03. ASCHERMITTWOCH 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Seniorengottesdienst mit Aschenauflegung (FR) 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

16:00 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung (SB) 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

16:00 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung (SF) 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung (SF)  
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MITTWOCH, 05.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier mit Aschenauflegung (FR) 
f. + Brigitte Lang v. Anneliese Bürger 
f. + Theresia Aschmeier v. Anneliese Bürger 

 

DONNERSTAG, 06.03. HL. FRIDOLIN V. SÄCKINGEN, MÖNCH, 

GLAUBENSBOTE 

Gebetstag um Geistliche Berufe 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier mit Aschenauflegung (FR) 
f. + Walter Dornegger v. Kathi Dornegger m. Familie 
f. + Josef u. Thekla Dornegger v. Kathi Dornegger m. Familie 

Pfarrkirche Zangberg 

19:00 Rosenkranz für geistliche Berufe 

19:30 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung (SF) 
 

FREITAG, 07.03.             HL. PERPETUA U. HL. FELICITAS, MÄRTYRINNEN 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

7:30 Herz-Jesu-Rosenkranz 

14:00 Aussetzung des Allerheiligsten (bis 17 Uhr) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit (WL) 

16:00 Eucharistiefeier mit Aschenauflegung (FR) 
f. + Hermann Köberlein, Eltern u. Geschwister v. Agnes Köberlein 
f. + Fritz Stubenrauch v. Antonie Tischler 
f. + Josef Hausmann v. Maria Hausmann mit Kindern 
f. + Maria u. Franz Still v. Maria Hausmann 
zum Dank an die Mutter Gottes v. Irmgard Löbbecke 

 

SAMSTAG, 08.03.              HL. JOHANNES VON GOTT, ORDENSGRÜNDER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

11:00 Taufe: Rosalie Gundel mit Paarsegung der Eltern (FR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:00 Rosenkranz 
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SAMSTAG, 08.03.             WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Anna Knaller v. Fam. Unterbauer 
f. + Hildegard Lamprecht v. Fam. Unterbauer 
f. + Xaver Stoiber v. Fam. Wastl 
f. + Rosi Utzinger v. Fam. Wastl 

 

SONNTAG, 09.03. 1. FASTENSONNTAG 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Josef Geisberger v. Fam. Regina Wimmer, Unterdietfurt 
f. + Andreas u. Therese Bergmann, Kastl 
f. + Anneliese Forsthofer v. Fam. Buchner 
f. + Anneliese Forsthofer v.  Fam. Rauscheder 
f. + Martin Wastlhuber v. Josef Irl 
f. + Martin Wastlhuber v. Fam. Dünnwald 
f. + Martin Wastlhuber v. Kirchenverwaltung Zangberg 
f. + Anneliese Forsthofer v. Fanny Märkl 
f. + Johann, Elisabeth und Therese Huber v. Fanny Märkl 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung von Priesterseminarist  

Patrick Schwendinger (FR) 
f. + Hilde Auer v. Auer, Holzgasser 
f. + Johann Unterhuber v. Liese Unterhuber 
f. bds. + Eltern v. Liese Unterhuber 
zum Dank an Hl. Antonius 
f. + Bernd Lipkat 
f. + Johann Hell v. Gertrud Hell 
f. + Eltern v. Gertrud Hell 
f. + Sieglinde u. Konrad Stellner v. den Nachbarn der Isenstraße 
f. + Angehörige v. Fam. Weigl 
f. + Rosi Utzinger u. Hans Aigner v. Fam. Weigl 
f. + Anna Kunzmann und Heike Grzeszyk v. Fam. Kunzmann 
f. + Leonhard u. Johann Genzinger v. Therese Zehentmeier 
f. + Walter u. Klara Zehentmeier v. Therese Zehentmeier 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Wortgottesfeier - Fastenessen (SF) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Wortgottesfeier (WL) 
 

MONTAG, 10.03. MONTAG DER 1. FASTENWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Wortgottesfeier (SF)  
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DIENSTAG, 11.03. DIENSTAG DER 1. FASTENWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrheim Stefanskirchen  Gebetskreis 

Seniorenpflegeheim Maria Schnee 

16:00 Wortgottesfeier (SMS) 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing   Rosenkranz 

Nebenkirche Haigerloh 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

MITTWOCH, 12.03. MITTWOCH DER 1. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Irene Heichele v. Irene 
f. + Josef u. Anna Audinger v. Fam. Audinger 
f. + Ottilie und Josef Biedermann u. d. Geschw. (Jahrtagsstiftung) 
f. + Mitglieder v. der FFW Ampfing 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

19:00 Kreuzwegandacht (WL) 
 

DONNERSTAG, 13.03. DONNERSTAG DER 1. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Fatimarosenkranz 

Filialkirche Kirchbrunn 

16:00 Fatimarosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Fatimarosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
zum Dank der Gottesmutter für immerwährende Hilfe 
für die Armen Seelen 
f. + Erich Landenhammer v. den Freunden 
f. + Michael Bohner v. Michael mit Familie 
f. + Irene Sedlmayr v. Lise, Nicole, Dani und Anna 
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FREITAG, 14.03. HL. MATHILDE, KÖNIGIN 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz um geistliche Berufe 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Pfr. Roland Heimerl u. Schwester Brigitta v. Rita Weber 
f. + Edith Belonoschko v. Mario u. Regina Tischler 
f. + Betti Sax v. Fam. Lengmüller 
f. + Anneliese Bachmeier v. Fam. Lengmüller 
f. + Hilde Kienzl v. Hans Kienzl 
f. + Ludwig Westenthanner v. Elisabeth Westenthanner mit Kindern 
f. + Josef Steinberger v. Elisabeth Westenthanner mit Kindern 
f. + Maria Bichlmaier v. Peter u. Dora m. Familien 
f. + Adi Herzog v. Dora m. Familie 
f. + Maria Anthozner v. Dora Herzog 
f. + Rudolf Straßer v. Marga 
f. + Monika, Josef, Hans, Bepp u. Liesl Peteratzinger v. Marga 

Filialkirche Kirchbrunn 

19:00 Letztes ökumenisches Friedensgebet des Pfarrverbandes  

in bisheriger Form mit Verabschiedung  

von Inge und Walter Tochtermann (WL) 
 

SAMSTAG, 15.03.   HL. KLEMENS MARIA HOFBAUER, ORDENSPRIESTER 

                                 Kirchenzählung 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 
 

16:00 Pfarrkirche Heldenstein  Rosenkranz 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Franz und Elise Burger v. Irene Burger 
f. + Rosalie Fürfanger v. Fam. Fürfanger 
f. + Anneliese Huber u. Verwandtschaft v. Cornelia Oswald 

  
 

Abkürzungen der Zelebranten in der Gottesdienstordnung:  

FGK=Familiengottesdienstkreis, FR=Florian Regner, JR=Josef Reindl, 

MW=Miriam Wettemann, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars,  

SB=Sepp Breiteneicher, SF=Sr. Franziska, SMS=Sieglinde Seidl, 

WL=Wortgottesdienstleiter, AU=Aushilfe. 
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SONNTAG, 16.03. 2. FASTENSONNTAG 

Kollekte f. d. Caritas-Frühjahrssammlung 

Kirchenzählung 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 

Filialkirche Salmanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Georg Schweiger v. Therese Schweiger 
f. + Josef Maierhofer v. Bärbel Maierhofer m. Kindern 
f. + Erich und Therese Hargasser v. Beate mit Familie 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Pfarrmesse (FR) 
f. + Martin Wastlhuber v. Fam. Klara Steinberger 
f. + Martin Wastlhuber v. Jagdgenossenschaft Zangberg 
f. + Martin Wastlhuber v. Fam. Buchner 
f. + Eltern v. Therese Buchner 
f. + Verwandtschaft v. Fam. Buchner 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Franz-Josef und Josef Denk v. Milusch Denk mit Familie 
f. + Josefa u. Alois David v. Milusch Denk mit Familie 
f. + Maria u. Engelbert Denk v. Milusch Denk mit Familie 
f. + Walburga Forsthuber v. Franz u. Andreas Hofer 
f. + Anna Greim v. den Kindern 
f. + Josef u. Anneliese Möschl v. Ingrid und Josef 
f. + Marianne Lohmaier v. Josef und Ingrid 
f. + Franz Weyerer v. Maria Kern 
f. bds. + Eltern v. Fam. Bettstetter 
f. + Jakob Lutz v. Fam. Lutz 
f. + Martin u. Elisabeth Hilz v. Fam. Lutz 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier, anschl. Fastenessen im Feuerwehrhaus (JR) 
f. + Anton und Elisabeth Müller u. Maria Hierl v. Elli Grundner 
f. + Katharina und Felix Steinberger v. Joseph Bachmeier 

Pfarrkirche Heldenstein 

12:00 Taufe: Elias Rothert (FR) 
 

MONTAG, 17.03. HL. GERTRUD V. NIVELLES, ÄBTISSIN UND 

HL. PATRICK, BISCHOF, GLAUBENSBOTE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
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DIENSTAG, 18.03.         HL. CYRILL V. JERUSALEM, BISCHOF, KIRCHENL. 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Nebenkirche Kapelle Ampfing 

18:00 Rosenkranz 

Filialkirche Lauterbach 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Josef Hartl v. Elise Hartl 
f. + Hans Stöckl jun. und sen. v. Rita und Fanny Stöckl 
f. bds. + Verwandtschaft v. Fanny Stöckl 
f. + Josef Voglmaier v. Elisabeth Deißenböck 

 

MITTWOCH, 19.03. HOCHFEST DES HL. JOSEF,  

BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier zum Klosterpatrozinium (JR) 

Seniorenzentrum Kursana Ampfing 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Hans-Jürgen Butz v. Klaus Jachmann 
f. + Rosa und Karl Schmied v. Fam. Audinger 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

19:00 Kreuzwegandacht (WL) 
 

DONNERSTAG, 20.03. DONNERSTAG DER 2. FASTENWOCHE 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Xaver Hell v. Magdalena Hell mit Familie 
f. + Hilde Steinberger v. Magdalena Hell 
f. + Resi Stöckl v. Hilde Balhuber mit Famile 
f. + Lieselotte Kaindl v. Fam. Kaindl 
f. + Verwandte v. Fam. Waltl 

Pfarrkirche Zangberg 

19:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Georg Kapsegger v. Doris und Sigrid 
f. + Thekla u. Josef Oberhuber v. Anneliese Wolf 
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FREITAG, 21.03. FREITAG DER 2. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:30 Rosenkranz 

16:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Katharina, Evi und Otto Bark v. Rita 
f. + Maria, Inge, Hans u. Willi Hingerl v. Rita 
f. + Viktoria, Franz, Magdalena und Adolf Kuhn v. Rita 
f. + Katharina Steinberger v. Maria Hausmann 
f. + Therese Aschmeier v. Maria Hausmann 
f. + Marianne u. Werner Plischke v. Robert m. Familie 
f. + Klaus Dinter v. Ingrid m. Familie 
f. + Josef Aumann v. Fam. Dinter 
f. + Josef u. Therese Geisberger v. Fam. Dinter - Plischke 
f. + Klaus Dinter v. Fam. Dinter - Plischke 
f. + Josef Geisberger v. Fam. Dinter - Plischke 

 

SAMSTAG, 22.03. SAMSTAG DER 2. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 

Pfarrkirche Ampfing 

17:00 Stationsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern aus 

Ampfing, Salmanskirchen und Stefanskirchen (FR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

18:30 Rosenkranz 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Anna Größl v. Renate Kirmayer 
f. + Max u. Ursula Größl v. Renate Kirmayer 
f. + Georg Utzinger v. Rosmarie Utzinger 
f. + Rosi Utzinger v. Rosmarie Utzinger 
f. + Anneliese Duschl v. Maria und Jakob 
f. + Maria Strasser v. Maria und Jakob 

 

SONNTAG, 23.03. 3. FASTENSONNTAG 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 
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SONNTAG, 23.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Franz Xaver Stoiber v. Josef Steinberger 
f. + Gudrun u. Sebastian Heiserer v. Fam. Westenthanner, Steng 
f. + Rupert Müller v. Elli Grundner 
f. + Josef Grundner v. Elli mit Familie 
f. + Xaver Stoiber v. Elli Grundner 
f. + Matthias u. Marianne Romig v. Renate Wierer m. Familie 
f. + Anna Baumgartner v. Fam. Baumgartner 
f. + Juliane u. Johann Stettner v. Hildegard Hilger mit Familie 
f. + Großeltern Leipfinger u. Stettner v. Hildegard Hilger mit Familie 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse - Jahrtag des Trachtenvereins Ampfing (FR) 
f. + Maria und Johann Bauer (Jahrtagsstiftung) 
f. + Anni und Hans Kneißl (Jahrtagsstiftung) 
f. + Mitglieder d. Trachtenvereins Ampfing 
f. + Peter Bichlmaier v. den Cousins und Cousinen 
f. + Angehörigen der Familien Reinthaler 
f. + Margarete Balhuber v. den Keglern 
f. + Margarete Balhuber v. Dora Aumann 

 f. + Anneliese u. Max Balhuber v. Lieselotte m. Familie 

 f. + Ottilie Sax u. Dieter Hötzinger v. Lieselotte Bratzdrum m. Familie 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Eucharistiefeier - Fastenessen (JR) 
f. + Hilde Steinberger v. Rosa Kugler 
f. + Therese Stöckl v. Fam. Oberloher, Wald 
f. + Renate Utzinger v. Anni Staudinger 
f. + Therese Binsteiner v. Anni Staudinger 
f. + Resi Stöckl v. Elvira und Clementine 

Filialkirche Weidenbach 

12:00 Taufe: Lisa Madl (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

12:00 Taufe: Rafael Bolazs (JR) 

Filialkirche Kirchbrunn 

19:30 Rosenkranz der MC 
 

MONTAG, 24.03. MONTAG DER 3. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
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DIENSTAG, 25.03.             HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

16:00 Seniorenpflegeheim Maria Schnee Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:00 Rosenkranz zu Ehren der Gottesmutter Maria 
 

18:00 Nebenkirche Kapelle Ampfing  Rosenkranz 

Filialkirche Weidenbach 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Elisabeth Beer v. Karl Weidenegger 
f. + Liese Beer v. Hermine Hermann 
f. + Georg Sax v. Gertrud Holzmann 
f. + Elisabeth Adrian u. Karl Zaglauer v. Ruth Zaglauer 
f. bds. + Eltern u. Großeltern v. Ruth Zaglauer 
f. + Maria Spachtholz u. Maria Scheitzach v. Ruth Zaglauer 
f. + Marianne Menauer, Rupert u. Maria Soier v. Rosalinde Oberecker 
f. + Josef Altmann v. Brunhilde Altmann 
f. + Brigitte Wagner v. Rosmarie Leipfinger 
f. + Josef u. Rosina Suittenpointner v. Rosa Leipfinger mit Familie 

 

MITTWOCH, 26.03.        HL. LIUDGER, BISCHOF U. HL. KASTULUS, MÄRT. 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (JR) 
f. + Hanni, Anni, Hans und Balthasar Kaffl (Jahrtagsstiftung) 

 

DONNERSTAG, 27.03. DONNERSTAG DER 3. FASTENWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Wortgottesfeier (SF) 

Senioren- und Pflegeheim Schloss Geldern 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier mit dem Gesangsverein Rattenkirchen (JR) 
f. + Mitglieder d. Gsangsverein Rattenkirchen 
f. + Rosi Utzinger v. Magdalena Hell 
f. + Walter Dornegger v. Fam. Greilmeier 

 

FREITAG, 28.03. FREITAG DER 3. FASTENWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (FR)  
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FREITAG, 28.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Heldenstein 

20:00 Kreuzweg des Pfarrverbandes nach Kirchbrunn (WL) 
 

SAMSTAG, 29.03. SAMSTAG DER 3. FASTENWOCHE 
 

7:00 Hauskapelle Kloster Zangberg  Eucharistiefeier (JR) 
 

15:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Rosenkranz 
 

16:00 Pfarrkirche Heldenstein  Rosenkranz 

Pfarrkirche Heldenstein 

17:00 Stationsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern aus 

Heldenstein und Rattenkirchen (FR) 
 

SONNTAG, 30.03. 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

Zeitumstellung! 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Eucharistiefeier für Heldenstein und Rattenkirchen (JR) 
f. + Maria Scheitzach v. Fam. Scheitzach 
f. + Georg u. Maria Holzmann v. Monika u. Ingrid mit Familie 
f. + Verwandtschaft v. Monika Karamanlis 
f. + Maria Scheitzach v. Fam. Monika Karamanlis 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse für Ampfing und Stefanskirchen (JR) 
f. + Reinhold und Petra Gleissner v. Hilde Gleissner mit Familie 
f. + Ernst Hingerl v. Maria Hingerl mit Familie 
f. bds. + Eltern v. Maria Hingerl 
f. + Verwandtschaft v. Maria Hingerl 

Pfarrkirche Zangberg 

10:30 Eucharistiefeier - Fastenessen (FR) 
f. + Still Nanni 

Filialkirche Palmberg 

12:00 Taufe: Veronika Zellhuber (FR) 
 

19:00 Pfarrkirche Stefanskirchen  Abendlob (WL) 
 

MONTAG, 31.03. MONTAG DER 4. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

19:30 Abendlob 
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BETRACHTUNG 

Zwei solche Marienbilder, Ke-

ramikreliefs, birgt unser Klos-

ter. Eines in der Klausur, das 

andere unter den Arkaden halb 

im Freien. Das letztere ist auf 

dem Foto. Maria umgeben mit 

einem Kranz von Früchten. 

Diese Mariendarstellung hat 

schon seit ich im Kloster bin 

immer wieder meine Aufmerk-

samkeit erregt. Ich verbinde 

damit auch eine Erinnerung 

aus dem Noviziat: vor Fron-

leichnam musste dieses Bild 

einmal gewaschen und gerei-

nigt werden. Ich stand also mit 

einem Eimer und Waschlauge 

auf der Staffelei und wusch 

das Bild ab. Und da der kleine 

Jesus auf dem Arm seiner Mut-

ter ziemlich nackt ist, kam ich 

mir vor also würde ich das Je-

suskind waschen/ baden/säu-

bern vor dem Trockenlegen. – 

Dieser Jesus war Mensch und 

wie alle Kinder und seine Mut-

ter tat,  was alle Mütter tun.  

„… und gebenedeit ist die 

Frucht deines Leibes Jesus“ 

beten wir im Gegrüßet seist du 

 
8. SONNTAG I. JAHRESKREIS 

2. März 2025  
 

„Wenn ihr die l iebt, die euch 

lieben, welchen Dank erwartet 

ihr dafür?“ 

Lukas 6.32 
 

EVANGELIUM 

Lukas 6.39-45 

Foto © Sr. M. Franziska: Muttergottes unter den 
Arkaden, Kloster Zangberg 
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Maria. Maria hat Frucht gebracht in ihrem Leben. Und wir nennen 

sie die Mutter aller Glaubenden und das Urbild der Kirche. Sie ist 

also Vorbild für uns alle. – Was dieser Kranz aus Zitronen, Ähren, 

Trauben, Granatäpfeln, Blüten und unbekannten Früchten kun st-

geschichtlich bedeutet, weiß ich nicht. –  Maria ist jener Baum, der 

gute Früchte trägt, nicht weil sie große Leistung hervorgebracht 

hat, sondern weil sie sich ganz auf Gott und sein Wort eingelassen 

hat, und am Ball geblieben ist, auch dann, wenn ihr So hn unver-

ständlich wurde. Sie hat sich den Blickwinkel Gottes angeeignet, 

darum hat sie auf ihren Sohn verwiesen, darum stand sie an der 

Krippe und unter dem Kreuz. Auch sie musste ihren Sohn verste-

hen lernen, auch sie war Jüngerin /Schülerin und sie hat al les ge-

lernt, deshalb ist sie seinen Weg mitgegangen und hat gesehen, 

wer da am Kreuz hängt. Sie zeigt uns Jesus, immer, in fast jeder 

Darstellung, sie hält ihn uns hin. Manchmal müssen wir die Bilder 

abwaschen und die Balken aus unserem Auge ziehen, damit wir 

klarsehen und selbst auch Frucht bringen, nicht Leistung erbrin-

gen, sondern mit IHM auf dem 

Weg bleiben. 
 

BETRACHTUNG 

Versuchung? Was ist das? –  Sie 

ist biblisch jedenfalls nicht vier-

eckig, braun und süß. Das wäre 

eine Verniedlichung dessen, 

was biblisch mit Versuchung 

gemeint ist. Die Wüstenerfah-

rung Jesu, die uns im heutigen 

Evangelium erzählt wird, meint 

nicht, dass da ein gehörntes 

Wesen mit Pferdefuß und drei 

goldenen Haaren um ihn herum-

gehüpft ist und ihm 

 
ERSTER FASTENSONNTAG 

9. März 2025  
 

„Es steht geschrieben: Vor 

dem Herrn, deinem Gott,  

sollst du dich niederwerfen 

und ihm allein dienen. “ 

Lukas 4.8 
 

EVANGELIUM 

Lukas 4.1-13 
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verlockende Ver-

sprechungen ge-

macht hat. So einem 

„hässlichen Gegen-

über“ zu widerste-

hen, wäre doch noch 

relativ einfach. In 

der Filmkomödie 

„Der Boandlkramer 

und die ewige Liebe“ 

ist der Teufel ein 

smarter blonder, 

blauäugiger Typ mit 

Jackett und Fliege 

und einer Bühnens-

how. Als der Boandl-

kramer (der Tod) später zu ihm sagt: „Du host mi bschissen!“ ant-

wortet der Teufel: „Das ist mein Job. Ich lüge sogar, wenn ich die 

Wahrheit sage.“ –  So heiter und lustig diese Komödie daher-

kommt, so ernst ist die Aussage: wir Menschen laufen gerne Ge-

fahr, dem schönen Schein zu erliegen. Verführung ist schön und 

süß. Mehr als Schokolade. Sie ist verlockend. Genau das war es 

für Eva im Gespräch mit der Schlange. Es geht nicht nur um einen 

„verbotenen Apfel“. Es geht um die Verlockung und Versuchung 

zur Macht und zur Selbstherrlichkeit. –  Wir glauben: Jesus ist 

wahrer Mensch und wahrer Gott. Wenn er vom Teufel in Versu-

chung geführt wird, dann ist es die Versuchung zur Macht. Und sie 

kommt positiv daher: Steine zu Brot, alle Macht und Herrlichkeit, 

Unverletzbarkeit. Wie verlockend wäre das, doch zum Wohl des 

Menschen, oder? Die Macht, Bedürfnisse zu befriedigen, die Macht 

zu herrschen, ein Imperium, ein Re ich zu besitzen, ganz groß sein 

zu wollen. Sohn Gottes eben, so wie man sich das vorstellt. 

Foto © Sr. M. Franziska: Blick in die Weite auf dem Plateau, 
Kloster Zangberg 
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Vorstellungen zu entsprechen. Mit dieser Versuchung hat Jesus 

zu kämpfen, ganz menschlich. –  Er gewinnt, weil er in Gott ist, 

verwurzelt ist,  im Wort Gottes und seinem Vater. Das führt ihn in 

die Freiheit,  in die wahre Macht. In Unabhängigkeit.  

 
 

BETRACHTUNG 

Der frühere Bischof von Inns-

bruck, Reinhold Stecher sagte: 

„Es gibt viele Wege zu Gott,  ei-

ner führt über die Berge.“ Das 

ist wohl wahr. Muss Tabor ein 

Berg sein? D.h. müssen wir auf 

einen Berg steigen, um zu erle-

ben, was die Jünger mit Jesus 

erlebten? Der Berg ist in der Bi-

bel der Ort der Offenbarung 

und Herrlichkeit Gottes. –  Auf 

dem obigen Foto geht es hinter 

dem Nussbaum bergab.- Wir 

müssen weder bergauf noch bergab gehen, es gibt sogar so viele 

Wege zu Gott wie es Menschen gibt. Wir müssen nur: Jesus mit-

nehmen in unseren Alltag. - Eine schöne Gottesdiensterfahrung 

beispielsweise, bei der wir am liebsten verweilen und bleiben wol-

len –  nichts anders meint Petrus mit seinen drei Hütten, die er 

bauen will  –  können wir nicht festhalten. Jesus steigt mit ihnen 

auch wieder den Berg hinunter in das Tal des normalen Lebens - 

Jedes Fest, jeder Event, jeder noch so schöne Moment hat ein 

Ende. Aber wir können daraus Kraft schöpfen und uns an Jesus 

festhalten. Die Jünger haben nicht nur etwas sehr Schönes, ein 

Highlight soz.,  erlebt: sie sind in die Wolke, d.h. in Gott hineinge-

raten und sie haben ein Gotteswort gehört,  nämlich dass Jesus 

Gottes Sohn ist, sein Auserwählter. Sie stehen positiv unter 

 
ZWEITER FASTENSONNTAG 

16. März 2025  
 

„Wenn ihr die l iebt, die euch 

lieben, welchen Dank erwartet 

ihr dafür?“ 

Lukas 6.32 
 

EVANGELIUM 

Lukas 6.28b-36 
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Schock, sie haben 

eine Gotteserfahrung 

gemacht. Sie schwei-

gen freiwill ig darüber. 

So etwas posaunt 

man nicht hinaus. Da-

für ist es zu kostbar 

und zu persönlich be-

rührend. Aber es ist 

nichts Exklusives, das 

nur „religiösen Profis“ 

(falls es die über-

haupt gibt!) vorbehal-

ten wäre. Die Erzäh-

lung im Evangelium 

beginnt nicht damit, 

dass Jesus seinen 

Jüngern sagt: „Heute 

erleben wir etwas 

ganz Besonderes!“ 

Sondern sie steigen 

auf einen Berg, um zu 

beten. Auszeit im All-

tag, um Jesus zu be-

gegnen. –  In einem Trauergespräch sagte mir ein Mann: „Wenn i 

an oaner Kirch vorbeikimm, geh i nei. A Vater unser geht immer.“  
 

Allen Kranken zu Hause, in den Pflegeheimen und Krankenhäusern wün-
schen wir von Herzen gute Besserung. 
Gerne kommen unsere Seelsorger zu Besuch, um die Krankenkommunion zu 
spenden. Anmeldung im Pfarramt Ampfing, Telefon 08636/9822-0 oder per 
E-Mail an pv-ampfing@ebmuc.de 
 

Foto © Sr. M. Franziska: Antoniusgarten Kloster Zangberg 
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BETRACHTUNG 

Was wäre, wenn Gott täte, was 

wir gerne hätten: die Guten be-

lohnen, die Bösen bestrafen. 

Nicht erst im Jenseits, nein, 

jetzt in diesem Leben, warum 

so lang warten? Dann wäre 

doch endlich einmal aufge-

räumt auf dieser Welt. Eine pa-

radiesische Aussicht! Oder 

doch nicht?  - Mein Großvater 

hatte in seinem Garten einen 

Kirschbaum. Der war wunder-

schön anzusehen und groß. Er 

trug sogar viele Früchte. Aber 

weil es eine frühe Sorte war 

und der Baum weit und breit der einzige, kamen die Vögel und fie-

len über den Baum her und es gab Jahre, da bekam mein Großva-

ter keine einzige Krische, denn bis sie reif waren, waren sie alle 

weg. Anders als im Gleichnis Jesu lag es nicht am Baum, dass 

mein Großvater den wunderschönen Kirschbaum eines Tages 

fällte und sein Holz anderweitig verarbeitete. Sehr zu meiner 

Trauer. „Er nimmt mir nur das Licht im Haus weg.“ sagte mein Opa.  

- Es geht in diesem Evangelium um drei Dinge. Zuerst: Pilatus, rö-

mischer Statthalter,  schlägt einen Aufstand nieder. Dann redet Je-

sus von Sündern, in einem Zusammenhang von Tun und Ergehen, 

was Jesus in Frage stellt. Und schließlich das Gleichnis vom Fei-

genbaums, eine Aussage über die Geduld Gottes. Der Feigenbaum 

im Evangelium trägt keine Frucht, der Kirschbaum im Garten 

 
DRITTER FASTENSONNTAG 

23. März 2025  
 

„Und er antwortete ihnen: 

Meint ihr,  dass diese Galiläer 

größere Sünder waren als alle 

anderen Galiläer, weil das mit 

ihnen geschehen ist?“ 

Lukas 13.2 
 

EVANGELIUM 

Lukas 13.1-9 
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meines Großvaters 

schon, aber er hatte 

nichts davon, nur die 

Vögel. -  Wir Men-

schen wollen einen 

Nutzen haben, wenn 

wir schon etwas ein-

setzen. Wir wollen 

Gerechtigkeit nach 

unseren Maßstäben 

von Gut und Böse. 

Und wir wollen Erklä-

rungen haben, wenn 

geschieht, was wir 

nicht wollen, worun-

ter wir leiden, am 

besten einfache und 

einsichtige. –  Was 

wäre, wenn Gott täte, 

was wir wollten? Was 

wäre mit uns? Wären 

wir fruchtbare 

Bäume? Geben wir 

Gott,  was IHM gebührt? Nicht weil ER es braucht, sondern weil es 

gut für uns ist. Und weil Liebe Antwort verlangt. Nicht Berechnung 

von Kosten, Einsatz und Nutzen. Die endlose Geduld und Gewalt-

losigkeit Gottes hat nur eine Grenze: die menschliche Freiheit.  An-

sonsten ist ER mehr Mensch als wir,  Gott sei Dank!  

  

Foto © Sr. M. Franziska: Obstgarten Kloster Zangberg 
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BETRACHTUNG 

Vor vielen Jahren habe ich zu 

diesem Evangelium eine Ge-

schichte als Lesespiel für Kin-

der geschrieben. Darin geht es 

um zwei Brüder, Daniel und 

Patrick, der ältere ist ein ganz 

braver, fleißig und strebsam. 

Der jüngere probiert gern aus. 

Er ist wieder mal pleite und 

möchte Taschengeld auf Vor-

schuss. Weil Mama beide liebt 

und gerecht ist,  bekommen 

beide Söhne ihr Taschengeld 

vorab. Der Kleine zieht um die 

Häuser und verbraucht sein 

Geld für Süßigkeiten und an-

dere Sachen, die er haben möchte. Plötzlich hat er nichts mehr, 

nur Hunger.  Der treibt ihn am Ende trotz schlechten Gewissens 

nach Hause. Dort waren sie über ihn schon in großer Sorge. Statt 

zu schimpfen, sind Mama und Papa nur froh, dass er wieder da 

ist ,  und es gibt Lieblingsspaghetti zum Abendessen. Der ältere 

Bruder reagiert stinkesauer. Er beschuldigt den Kleinen, heimlich 

geraucht, und wer weiß was sonst getrieben zu haben, weil er es 

nicht fassen kann, dass der keine Strafe erhält. Der Vater redet 

seinem älteren Sohn gut zu und sagt: „Dani,  hör‘ mal zu! Was dein 

Bruder heute erlebt hat, weiß bis jetzt nur er. Ob er geraucht hat, 

weißt du ebenso wenig wie ich! Wir waren in großer Sorge um ihn, 

jetzt ist er wieder da, wir haben ihn gesund und wohlbehalten wie-

der! Das ist genug Grund, um jetzt ein wenig zu feiern! “  –  Ob wir 

auch so reagieren könnten? Ob wir Gott erlauben, dass er so mit 

 
VIERTER FASTENSONNTAG 

30. März 2025  
 

„Aber man muss doch ein 

Fest feiern und sich freuen; 

denn dieser, dein Bruder, war 

tot und lebt wieder; er war 

verloren und ist wiedergefun-

den worden.“ 

Lukas 15.32 
 

EVANGELIUM 

Lukas 15.1-3 und 11-32 
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den Menschen umgeht, besonders dann, wenn wir meinen auf der 

Seite der Braven zu sein?  

Die Liebe hat immer Vorfahrt bei Gott.  
 

 

 

Foto © Sr. M. Franziska: Richtung Zangberg 

  

 
Kontakt 

Telefon 08636/9836-0 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 
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RUND UMS KIRCHENJAHR 
 

HOCHFEST VERKÜNDIGUNG 

DES HERRN 
25. März 

 

Genau neun Monate vor dem Weihnachtstag 

am 25. Dezember feiert die Kirche das Hochfest 

der Verkündigung des Herrn. Mariä Verkündigung 

wird es genannt, aber es ist ein Herrenfest, d.h. Christus steht im Mit-

telpunkt, mit Maria. Um seine Annahme geht es. Das Evangelium des 

Festtages (Lk 1. 26 – 38) erzählt vom Engel Gabriel, der Maria zuhause 

besucht und ihr verkündet, sie werde die Mutter Jesu. Doch nicht ohne 

ihre Zustimmung. Geschildert wir d eine Begegnung, die seit jeher un-

zählige Darstellungen in der Kunst gefunden hat und ebenso viele 

Frage aufgeworfen hat. Vor allem die Frage nach der Jungfräulichkeit 

innerhalb und außerhalb der Theologie. – Doch was erzählt Lukas da? 

Zuerst: das Wort Gottes, verkündet durch einen Boten Gottes, macht 

einen Hausbesuch. Jesus selbst wird das später unzählige Male tun – 

Das löst einen Schrecken aus durch einen Gruß, der unglaubliches An-

sehen schenkt: Maria ist die Begnadete. Der Engel verkündet ihr eine 

frohe und auch gewaltige Botschaft. Sie stellt Fragen. Der Engel weicht 

dem Gespräch nicht aus, er eröffnet ihr die Möglichkeiten Gottes, die 

die Gedanken und Vorstellungen der Menschen weit übertreffen. Das, 

was Lukas hier erzählt, eng verknüpft mit der folgenden Erzählung der 

Heimsuchung, des Besuches Marias bei Elisabeth, sagt Grundsätzli-

ches über Maria aus. Sie ist die Mutter des Messias, ihr Kind stammt 

von Gott, hier ist ER am Werk. Was über Maria gesagt wird, bezieht 
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sich auch auf den Menschen aus der Perspektive Gottes. Die Erlösung, 

die hier ihren Anfang nimmt, gilt uns. Wir sind auch Begnadete und 

sollen Gottes Wort in uns Mensch werden lassen. Nicht von ungefähr 

stellt die Kunst in vielen Darstellungen Maria auf einem Betstuhl dar, 

oft auch mit der Heiligen Schrift vor ihr aufgeschlagen. Wenn Maria 

von sich sagt, sie sei die Magd des Herrn, ist damit keine Demütigung 

des Menschen gemeint, sondern die richtige Einordnung: während in 

der Geschichte im Buch Gene-

sis sich der Mensch der Selbst-

herrlichkeit versündigt, posi-

tioniert sich Maria Gott ge-

genüber richtig.  – Ein be-

rühmtes Wort von Johannes 

XXIII.: „Der Mensch ist nie so 

groß, wie wenn er kniet.“  Eine 

der bemerkenswertesten Dar-

stellungen ist in Würzburg im 

Relief über der alten Kapelle 

zu sehen: das Jesuskind 

rutscht auf einem Band aus 

dem Munde Gottes in das Ihr 

Mariens. Jungfräulich ist, wer 

sich ganz öffnen kann für 

Gott. So macht dieses weih-

nachtliche Fest in der Fasten-

zeit seinen Sinn.  

  

Foto: © Sr. M. Franziska Verkündigung, Pfarrkir-

che Rattenkirchen (Deckengemälde) 
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Liebe Kinder, 
für den Monat März hat die Kindertagesstätte Rattenkirchen 
die Kinderseite für euch gestaltet. Euch erwartet ein spannendes 
Kreuzworträtsel zum Thema „Frühling“.Wie lauten die Namen 
der Abbildungen? Schreibe die Namen in die Kästchen und löse 
das Kreuzworträtsel.  
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KONTAKTDATEN             IMPRESSUM 
FLORIAN REGNER, PFARRER 
Telefon 08636/9822-12  
E-Mail FRegner@ebmuc.de 
SR. M. FRANZISKA, PASTORALREFERENTIN 
Telefon 08636/9836-0  
E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 
SIEGLINDE SEIDL, GEMEINDEREFERENTIN 
Telefon 08636/9822-15 
E-Mail Sseidl@ebmuc.de 
MIRIAM WETTEMANN, GEM.-ASSISTENTIN 
Telefon 08636/9822-18 
E-Mail MWettemann@ebmuc.de 
JOSEF REINDL, PFARRER I RUHESTAND 
Telefon 08636/6950058 
SEPP BREITENEICHER, DIAKON I. RUHESTAND  
erreichbar über Pfarramt 08636/9822-0  

HERAUSGEBER 
Kath. Pfarrverband Ampfing 
St.-Martin-Str. 7 
84539 Ampfing 
 

VERANTWORTLICH 
Florian Regner 
Pfarrer 
 

AUFLAGE 
700 Exemplare 
 

PREIS 
1,00 EUR 
 

DRUCK 
www.gemeindebriefdruckerei.de 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
. . .  für die  Apr i lausgabe  des Kirchenanzeigers ist der  

10.  März 2025.  Bitte rechtzeit ig al le  Termine,  Nachrich-

ten,  Messangaben und sonstigen Informationen im 

Pfarramt Ampfing einreichen!  

 

     ÖFFNUNGSZE ITEN PFARRAMT AMPF ING  
Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr  

Telefon: 08636/9822 -0 | Fax: 08636/9822-20 
E-Mail : pv-ampfing@ebmuc.de  

RUFNUMMER FÜR SEELSORGLICHE NOTFÄLLE  
0 8 6 3 6 / 2 3 9 8 9 8 7 

Zwar sind die Seelsorger nicht immer sofort erreichbar, aber hinterlassen sie in jedem Fall 
eine Nachricht mit Namen und Telefonnummer. Ein Rückruf erfolgt schnellstmöglich. 

mailto:pv-ampfing@ebmuc.de
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Caritas-Frühjahrssammlung 
 

Das Leben stellt uns immer wieder auf 

die Probe. Es gibt Zeiten, in denen der 

Weg unendlich steinig und das Leben 

erdrückend schwer erscheint. Inmitten 

von Krisen – sei es durch Kriege, den 

fortschreitenden Klimawandel oder im-

mer höhere Lebenshaltungskosten – 

sind wir oft von Ängsten, Sorgen und 

Nöten geplagt. Viele Menschen erleben, 

wie diese Last unerträglich wird. Man-

che wissen nicht, wie sie ihre Familien 

ernähren sollen, andere fühlen sich in 

ihrer Einsamkeit völlig hilfslos, und 

viele sind krank oder pflegebedürftig. 

Dank der Unterstützung zahlreicher Spenderinnen und Spendern ist 

die und kann in den entscheidenden Momenten gezielt und schnell 

Hilfe leisten. Sei es durch persönliche Beratung in existenziellen Kri-

sen, durch Unterstützung für Alleinerziehende, oder durch Hilfe für 

ältere oder kranke Menschen. 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit der Caritas. Schon kleinere Beträge 

können einen großen Unterschied machen. 

Im Pfarrverband Ampfing werden in der Woche ab dem 16. März Spen-

denaufrufe verteilt. Dieser enthält einen Überweisungsträger, der 

Ihnen die notwendigen Daten für Ihre Spende gibt. 

Zu guterletzt der Hinweis: Sollten Sie selbst einmal in eine Notlage ge-

raten wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an die Mitarbeiter im 

Pfarramt Ampfing oder an das Caritas-Zentrum in Mühldorf. 
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Wir laden ein zu 

10 Jahre SachenMachen 

So 30.03. von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Gasthaus Alter Wirt Heldenstein 

 
 

• Präsentation der Arbeiten der letzten Jahre und Verkauf 

• Kinderworkshop ab 11:00 Uhr – „Schmettering“ – „Nähen mit der 

Nähmaschine“ 

• Themen: Jeans Upcycling, Stoffbeutel kontro Plastiktüten, Behält-

nisse für alle Lebenslagen, nachhaltig nähen 

• Losverkauf für die Gemeinschaftsarbeit „Summertime“ zugunsten 

der Pfarrbücherei Heldenstein – Ziehung des Gewinnerloses und 

der 10 Trostpreise um 16:00 Uhr 

• Cafe SachenMachen lädt Sie bei Kaffee und hausgemachten Ku-

chen zum Verweilen ein. 
 

Veranstalter 

SachenMachen 

Offener Handarbeitstreff Heldenstein 

INFO: Brigitte Lackermair 08636/7345, Maria Asthoff 08636-7493 
 

Vorab sind Lose erhältlich im Nähstüberl Waxenberger in Ampfing, am Montag 

während der Öffnungszeit in der Pfarrbücherei, am 8. März ab 10:00 Uhr beim 

EDEKA in Heldenstein und natürlich am Tag der Ausstellung beim Alten Wirt. 

 

Wir danken für die freundliche Unterstützung 
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